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BuchprŠsentation:  

John C. Hulsman ÈEthical Realism -  

A Vision for AmericaÕs Role in the WorldÇ 

Am Dienstag, den 23. Januar 2007, 17:00-19:30 Uhr, laden das Alfred von 
Oppenheim-Zentrum für Europäische Zukunftsfragen der DGAP, die Friedrich 
Ebert-Stiftung und Buch & Service zur Präsentation von John C. Hulsmans 
neuem Buch »Ethical Realism« ein. Die Veranstaltung findet im Besucher-

zentrum des Auswärtigen Amts (Lichthof rechts), Werderscher Markt 1, 
10117 Berlin statt. Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme auf beigefügtem 
Faxantwortformular bis 22. Januar 2007. 

John C. Hulsman ist erster Alfred von Oppenheim Scholar der DGAP, 
langjähriger Mitarbeiter der Heritage Foundation in Washington, D.C. und ein 
intimer Kenner der amerikanischen Außenpolitik. Als moderater Republikaner 
gehört Hulsman zur Gruppe der außenpolitischen Realisten, die seit der Amtszeit 
von George W. Bush innerhalb der republikanischen Partei marginalisiert 
wurden und nun, in deutlicher Abgrenzung zum Neokonservatismus, für eine 
Neuausrichtung der US-Außenpolitik kämpfen. 

Das Buch »Ethical Realism«, das Hulsman gemeinsam mit Anatol Lieven im 
September 2006 veröffentlichte, ist eine kritische Abrechnung mit der Außen-
politik der Bush-Administration und ein leidenschaftliches Plädoyer für eine 
ethisch fundierte und zugleich unideologisch pragmatische Rolle Amerikas in der 
Welt. In der außenpolitischen Debatte in den USA finden Hulsmans Konzepte 
wachsende Anhängerschaft, unter anderem auch bei der potentiellen Präsident-
schaftskandidatin der Demokraten, Hillary Rodham Clinton. Im Dezember 2006 
zeichnete die Washington Post Hulsmans neues Buch als »front-runner« unter den 
Blaupausen für die zukünftige US-Außenpolitik aus. 

Kommentiert wird das Buch von Karsten D. Voigt, Koordinator für die deutsch-
amerikanische Zusammenarbeit. Als ehemaliger außenpolitischer Sprecher der 
SPD-Fraktion im Bundestag und ehemaliger Präsident der parlamentarischen 
Versammlung der NATO ist Karsten Voigt ein eminenter Kenner der 
transatlantischen Szene. 
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Rückantwort bei Zusage erbeten bis  
zum 22. Januar 2007 
 
an dirks@dgap.org oder 
 
per Fax an +49 (0)30 25 42 31-16 oder  
 
per Post an nebenstehende Anschrift. 
 
 

 

 

 

An der Buchpräsentation am Dienstag, den 23. Januar 2007, von 17.00 bis 19.30 Uhr im 
Besucherzentrum des Auswärtigen Amts  

möchte ich gerne teilnehmen  

Meine Adresse hat sich geändert  

Meine neue Fax-Nr. lautet  
Meine neue E-Mail Adresse ist: ....................................... 
  

 
(In Druckbuchstaben)  

Name, Vorname: ............................................................................ 

Funktion: ............................................................................ 

Organisation: ............................................................................ 

Anschrift: ............................................................................ 

 ............................................................................ 

Tel. / Fax: ............................................................................ 

E-Mail: ............................................................................ 

 

 

 


